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Bodenübersichtskarte
12: Braunerde, Pseudogley sowie deren Übergangsformen aus parautochthonen Deckschichten 
im Mittleren Buntsandstein und Rotliegenden
21: Braunerde und Podsolige Braunerde, im Homburger Becken auch Regosol, aus Hauptlage über 
Basislage aus Sandsteinverwitterung des Buntsandsteins und der Kreuznach Formation des Rotliegenden
26: Braunerde aus Hauptlage über Basislage aus vorwiegend grobklastischen Sedimentgesteinen des 
Rotliegenden und Karbon
32: Ranker und Braunerde aus Hauptlage über Basislage aus Andesit- oder andesitischer 
Basaltverwitterung über Anstehendem im Verbreitungsgebiet intermediärer bis basischer Vulkanite
33: Braunerde aus Hauptlage über Basislage aus Andesit- oder andesitischer Basaltverwitterung 
über Anstehendem im Verbreitungsgebiet intermediärer bis basischer Vulkanite
36: Gley, verbreitet auch Kolluvisol-Gley, aus vorwiegend sandigen, örtl. lehmigen bzw. geröllführenden 
Flusssedimenten und Abschwemmmassen
38: Anmoorgley und Nassgley aus humusreichen bis anmoorigen Bildungen über sandigen bis lehmigen 
Flusssedimenten vorwiegend in peripheren Talbereichen und Quellmulden sowie Moorschichtgley
999: Nicht klassifizierte Bereiche (Gewässer; Siedlungsbereiche, Abbauflächen)


